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Projekt

Kernstadtumgehung Neckargemünd

Projektbeschreibung
RODIO hat auf diese Baustelle 7 vorauseilende Regenschirme 
in Düsenstrahlverfahren (DSV) mit durchschnittlich 110 sub-ho-
rizontale Säulen D 60 cm pro Schirm ausgeführt. Jeder Schirm 
bestehet aus einer Doppel-Krone von DSV Säulen. Jede DSV 
Säule hat eine Bohrlänge von 15 m und einer Düslänge von 14 
m. Die Vortriebslänge unter jedem DSV Schirm beträgt 10 m. 
Der Vortrieb der zweigleisigen Tunnel, mit einer Ausbruchsflä-
che von 120 m² wurde Vollflächig getan. Die DSV Säulen wur-
den in schluffigen und tonigen Ablagerungen mit Sandstein-
blöcke unter einer Mindest-Überdeckung von nur 4-5 Meter von 
bestehenden Gebäuden, durchgeführt.

Arbeitsmengen
	 Ca. 700 subhorizontale HDI Säulen mit einem Durchmesser 	

	 von 60 cm
	 Die Gesamtlänge der Düsenstrahlverfahren Spalten: 

	 10‘200 m, Insgesamt Zementverbrauch: ca. 3‘000 Tonnen

Gerätschaften
	 1 Tunnel Bohrgerät EGT JM140 mit eine 22 m lange Doppel 	

	 Lafette, Gesamtgewicht 70 Ton und max. Bohrtiefe 18 Meter
	 2 Voll automatische RODIO JM 30 Mischanlagen
	 2 Hochdruckpumpen Typ MP7 CIMA mit 650 HP 

	 Diesel Motor
	 Registrierung von Bohr- und Jetparametern mittels 

	 System LUTZ CL88 und LT3 (eine Einheit pro Lafette)
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch

Je
t G

ro
ut

in
g

Tunnelbohrgerät JM140 mit Doppel Lafette im Startschacht
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3D Ansicht der Überlappung zwischen die DSV Schirme, die Kompensation Injektionsbohrungen und die Ankern


